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Telegramme
6 Juli Se Majestät der Kaiser machte

gestern Nachmittag eine Spazierfahrt und wohnte Abends
mit dem Fürsten Milan von Serbien der Vorstellung im
Theater bei Zu dem heutigen Diner bei Sr Majestät
sind Einladungen an das Offizierkorps des Königs Husareu
Regiments ergangen

Wien 5 Juli Bei Überreichung der Kollektivnote
betreffend die berliner Konserenzbeschlüsse werden die groß
mächtlichen Vertreter der Pforte eine bestimmte Frist sür
die Antwort festsetzen Falls die Pforte innerhalb dieser
Frist nicht antwortet werden die Großmächte der Pforte die
Ergreifung von Zwangsmaßregeln ankündigen Immer be
stimmter verlautet die Pforte sei zum Aeußersten entschlos

sen wolle va dimqus spielen und Europa trotzen B T
Wien 6 Juli Meldungen der Polit Korrefp

aus Konstantinopel In der bereits signalisirten Antwort
der Pforte auf den Armenien betreffenden Theil der iden
tischen Note der Botschafter vom 4 Juni erklärt die Pforte
daß sie behufs Vornahme von Verbesserungen Spezialkom
missionen entsendet habe die Organisirung der Gensdarme
rie sei begonnen worden einheimische und fremde Offiziere
seien mit der Ausarbeitung des Reglementsentwurfes be
traut worden Die armenischen Distrikte sollen in Nahias
oder Gemeinden getheilt werden Der Präfekt einer jeden
Gemeinde wird aus der konfessionellen Majorität der Unter
präsekt aus der Minorität entnommen Für eine bestimmte
zu einer Gruppe vereinigte Anzahl Nahias wird ein ambu
lanter Schwurgerichtshof eingesetzt werden welcher sich an
den Ort des Verbrechens begiebt um das gerichtliche Ver
fahren zu beschleunigen Der zehnte Theil der Steuern
außer Steuern für Tabak und Salz und Zölle werde sür
Unterrichtszwecke und öffentliche Arbeiten verwendet werden

Petersburg 6 Juli Berl T Die Tnrkestansche
Zeitung vom 1 Juli meldet gerüchtweise die Chinesen
erwarten in Kaschgar Engländer deren Absichten und An
zahl noch unbekannt sei Die Chinesen engagirten 6000
Leute vom Sartenstamme zum Wegebau Am dritten Tag
nach ihrem Verlassen von Kaschgar wurden diese Leute
zwangsweise zu chinesischen Soldaten gepreßt und sofort in
Uniform gesteckt So berichten Augenzeugen welche als
Verwandte den Sarten Geleit gaben Laut einem Tasch
kenter Brief vom 21 Mai an die russische Moskauer
Zeitung begab sich General Kaufmann in Begleitung sei
nes Stabes zu dem aktiven Detachement nach Kuldscha
sein Stabschef ist Generalmajor Friede Nach demselben
Briefe wurde betreffs sparsamer Verausgabung klingender
Münzen den Truppen befohlen solche erst bei Überschrei
tung der Grenze von den Feldrenteien zu fordern und gleich
zeitig der Prozentsatz klingender Münze respektive Papier

für verschiedene Chargen festgesetzt analog wie 187 vor
Überschreitung der rumänischen Grenze Der jüngste Er
satz vom Jahrgang 1879 ist in den Garnisonen belassen

Der Russische Invalide erklärt von autorisirter
Seite die Meldung der Times von einem Zusammen
stoß zwischen russischen und chinesischen Truppen für voll
ständig unbegründet und sogar der Sachlage nicht ent
sprechend

Paris 6 Juli Wie der Voltaire wissen will
würden Ende der Woche die Märzdekrete in Bezug aus die
Niederlassungen der Franziskaner Kapuziner Eudisten und
Oblaten zur Ausführung gebracht werden

Parts 6 Juli Die Kommission der Depntirten
kammer zur Vorberathung der Amnestievorlage hat nach An
hörung der Minister und der Delegirten der verschiedenen
Gruppen der Linken das Amendement Labiche wonach allen

wegen Theilnahme an dem Kommuneaufstand Verurtheilten
und von der Regierung Begnadigten die Amnestie zu Theil
werden soll mit der Einschränkung angenommen daß alle
diejenigen welche vor dem Kommuneausstand wegen eines
gemeinen Verbrechens verurtheilt waren ihrer politischen
Rechte beraubt bleiben In parlamentarischen Kreisen hofft
man daß das so modifizirte Amendement Labiche auch vom
Senate angenommen werden wird Der Bericht wird
heute in der Depntirtenkammer verlesen werden Das
Ministerium wird Neutralität beobachten

London 6 Juli Unterhaus WoW kündigte an
daß er am nächsten Donnerstag die Anfrage an die Regie
rung richten werde ob mit den auswärtigen Regierungen
in Betreff eventueller Zwangsmaßregeln gegen die Türkei
verhandelt worden sei

Konstantinopel 6 Juli Die Pforte hat den
Armenien betreffenden Theil der identischen Note vom
4 Juni nunmehr beantwortet In der Antwort wird er
klärt die Pforte habe die im Art 61 des berliner Ver
trages vorgesehenen Verbesserungen stets im Auge behalten
und demgemäß vorbereitend gehandelt Es werden sodann
die einzelnen hierauf bezüglichen Verfügungen aufgezählt
am Schlüsse wird daraus hingewiesen daß die Zahl der
Armenier nur i pCt der Bevölkerung in den betreffenden
Distrikten betrage

Athen 5 Juli Nach hierher gelangten Nachrichten
dürfte die Überreichung der Kollektivnote der Konferenz
mächte am 16 d M erfolgen

Die Ausbreitung der Diphtherie im Königreich
Sachsen

Als die verheerende Diphtherie zuerst in Deutschland
auftrat vermuthete kein Arzt einer Krankheit gegenüber zu
stehen welche sich binnen Kurzem zu einer wahren Volks

seuche ja einer Weltseuche gestalten würde deren Erlöschen
in weiter Ferne liegt Im Königreich Sachsen trat dieselbe
zuerst 1861 auf nachdem ein Jahr ungewöhnlich günstiger
Mortalität vorangegangen war Die erste Epidemie wurde
aus dem zwei Stunden südlich von Dresden gelegenen Dörf
chen Kleinzfchachwitz berichtet wo 16 Kinder an der Diph
therie starben Der Ursprung dieser Epidemie ist vollständig
dunkel geblieben es ist nicht ermittelt worden ob eine Ein
schleppung stattgefunden oder ob sie in dem Orte selbst
ihren Anfang genommen Bald faßte die Seuche im Elb
thale festen Fuß von der Umgegend Dresdens aus wan
derte die Krankheit in einem Jahre nach drei verschiedenen
Richtungen Gleichzeitig wurde aber auch ein großer Theil
der Lausitz von ihr befallen Im Herbst 1862 erschien die
Diphtherie in der Stadt Leipzig und den umliegenden großen
Jndustriedörsern Hier hatte sie augenscheinlich einen für
sie günstigen Boden gefunden denn in keinem andern Be
zirke behauptete sie sich mit gleicher Hartnäckigkeit wahr
scheinlich hielt sie hier von den preußischen Grenzprovinzen
her ihren Einzug Noch im selben Jahre trat die Seuche
auch in der Stadt Chemnitz und Umgebung auf und for
derte namentlich auch in wohlhabenden Familien ihre Opfer
Bei Beginn des dritten Jahres seit dem Auftreten der
Diphtherie waren im Königreich nur noch von ihr frei ge
blieben Das Elbsandsteingebirge das obere Erzgebirge zwi
schen der Weiseritz und der Zwickauer Mulde und das ge
sammte Voigtland Schon im Jahre 1865 war der letzte
Rest der Elbniederung durchseucht Nach schwankender In
tensität in den darauf folgenden Jahren ist seit dem Jahre
1872 nach dem übereinstimmenden Zeugniß der Medizinal
beamten die Disposition zur Diphtherie eine allgemeine
geworden

In der ersten Zeit war die Ausbreitung dieser Krank
heit der statistischen Untersuchung nicht zugänglich erst vom
Jahre 1873 ab sind auf Grund der Leichenbestattungsscheine
die Mortalitätstabellen von den Bezirksärzten bearbeitet wor
den Auf Grund dieses Materials hat sich nun der Assessor
im königlich sächsischen statistischen Bureau Herr vr uioä
Arthur Geißler der wichtigen Aufgabe unterzogen die Aus
breitung der Seuche statistisch zu untersuchen D es geschah
in der Schrift Die Ausbreitung der Diphtherie cm König
reich Sachsen seit ihrem Auftreten im Jahre 1861 Von
Dr mkä Arthur Geißler Mit einer Karte Leipzig Druck
von I B Hirschfeld 1880 Es sei gestattet einige der
vielen bedeutungsvollen Resultate zu denen der Verfasser ge
langt mitzutheilen

In dem sechsjährigen Zeitabschnitt 1873 1878 über
welchen sich die statistische Untersuchung speziell erstreckt wur
den von der Krankheit nicht weniger als 15256 Kinder be
fallen das sind 98,5 /g aller davon Heimgesuchten inel

Rußland und China
Nach den letzten von der russisch chinesischen Grenze

eingetroffenen Nachrichten die allerdings noch der Bestäti
gung bedürfen ist es dort zwischen Russen und Chinesen
bereits zu offenen Feindseligkeiten gekommen Reisende
Kaufleute aus Khokand haben die Nachricht nach Kabul ge
bracht daß eine russische Abtheilung welche sich auf dem
Marsche über Osch und Gulscha nach Kaschgar befand von
den Chinesen im Terekpasse geschlagen ihrer Vorräthe be
raubt und nach Osch zurückgetrieben worden Die chine
sischen Truppen seien bereits bis Gulscha vorgedrungen als
die Kaufleute Khokand verließen Bei der Lage der genann
ten Orte und der in allen Kreisen Chinas herrschenden
Erbitterung gegen Rußland ist diese Nachricht nicht un
wahrscheinlich

Die Ursache dieses neuesten Krieges ist der Wille Ruß
lands die vor Jahren von seinen Truppen unter Zustim
mung der chinesischen Regierung besetzte Provinz Kuldscha
trotz wiederholter Aufforderung nicht zu räumen sondern
wenigstens theilweise für sich zu behalten Im vorigen
Jahre sandte die chinesische Regierung einen eigenen Ge
sandten Chung How nach Petersburg um wegen der Rück
gabe zu unterhandeln Dieser scheint aber eine eigene Aus
sassung von seiner Ausgabe gehabt zu haben denn er schloß
einen Vertrag ab unter Bedingungen wie die Regierung in
Peking sie nur einem siegreichen Gegner zugestehen würde
Nach diesem Vertrage zahlt China an Rußland 5 Mill
Rubel und Rußland tritt etwa drei Viertel des von ihm
besetzten Kuldschagebietes an China ab behält aber das Terek
thal und die Höhen des Tienschangbirges welche Kaschgar
und Jarkand nördlich beherrschen China eröffnet den rus
sischen Händlern eine Verkehrsstraße von Hankow durch die
Provinzen Schensi und Kansu nach Kuldscha Ein Blick
auf die Karte zeigt den Werth dieser Bestimmung für Ruß
land Die Entfernung nach Sibirien wird bedeutend ab
Mrzt und die Händler haben nicht mehr die entsetzlichen
Sandwüsten der Mongolei zu durchschreiten welche zwischen
Aachta und dem eigentlichen China liegen China soll fer

ner den Russen freie Schifffahrt auf dem Suugariflusse
geben dies wäre gleichfalls ein wichtiges Zugeständniß da
der Sungari mit seinen Nebenflüssen einen großen Theil
der chinesischen Mandschurei durchströmt Russische Kauf
leute dürfen in Kaschgar und Sungar ungehindert Handel
treiben ohne Abgaben zu zahlen und 36 Grenzämter wer
den namhaft gemacht welche als Ein und Ausgangsstellen
für russische Handelskarawanen dienen sollen Jedem russi
schen Händler wird das Recht des Waffentragens zugestan
den Russische Konsulate und Waarenniederlagen sollen
errichtet werden in Kiayükwan dem westlichen Endpunkte der

großen Mauer, in Hami Tarfan Urumtsi und Kuchee
Die westliche Grenze von Kaschgar soll nach Uebereinkom
men abgeändert und zwischen Khokand und Kaschgar mit
Grenzzeichen versehen werden

Ein solcher Vertrag mußte in China mehr als Miß
fallen erregen Entrüstung und Erbitterung gaben sich in
allen Kreisen kund und der unglückliche Gesandte Chuug
How wurde bei seiner Rückkehr als Landesverräther zum
Tode verurtheilt Unter den verschiedenen über diesen Ver
trag und seine Folgen in China erschienenen Staatsschristen
ist besonders eine bemerkenswerth sowohl wegen der hervor
ragenden Bedeutung ihres Verfassers Chang Chih tung als
wegen der Sprache die darin gegen Rußland geführt wird
Es heißt darin

Und solle auch ein Krieg die Folge sein so muß doch
der Vertrag geändert werden sonst sind wir nicht werth ein
Volk zu heißen Obgleich Rußland groß ist so sind doch
seit dem türkischen Kriege seine Soldaten geschwächt und seine
Geldmittel erschöpft seine Bevölkerung ist erbittert und in
den letzten Jahren sind viele Mordversuche gegen seinen
Herrscher gemacht worden Sollte derselbe jetzt unsere Freund
schaft verwerfen und uns als Feind angreifen so wird sein
Volk mißgestimmt werden und er wird zuletzt nachgeben
müssen an der neuen Reichsgrenze in Kirin und Tientsin
An der Nordgrenze hat Tso Tsung tang eine starke sieg
reiche Armee zur Hand Seine Unterkommandeure sind
tüchtige Generale wir können also ruhig warten bis die
Russen durch Entbehrungen geschwächt sind um sie dann zu

schlagen Wenn ihnen der Rückzug abgeschnitten wird so
werden weder Pferde noch Dampfer sie wieder heimbringen
Sollten sie in Kirin Mandschurei einbrechen so sind dort
die Entfernungen groß die Wälder dicht und der Transport
von Lbensmitteln schwierig Die Russen können also dort
nur eine geringe Streitmacht in das Feld führen während
China ihnen seine halbe reguläre Armee entgegenstellen kann
Der Sieg wäre uns demnach gewiß und selbst wenn wir
eine kleine Niederlage erleiden sollten so wäre es nur nöthig
die Truppen einige Monate beisammen zu halten um die
Russen von selbst zum Rückzüge zu zwingen Tientsin ob
wohl in der Nähe der Hauptstadt erscheint nicht sehr be
droht da England und Frankreich den russischen Kriegs
schiffen den Zutritt daselbst nicht gestatten werden China
wird seine Pflicht thun Laßt uns unsere Soldaten einüben
und unsere Festungen mit den neuesten deutschen Ver
besserungen versehen Anstatt den Russen die geforderte Ab
standssumme zu zahlen laßt uns für das Geld europäische
Krieger anwerben die für uns kämpfen England wird
gleichfalls von den Russen bedroht und wenn Li Hnng
Chang den britischen Minister darauf aufmerksam macht daß
so bald die angrenzenden Staaten von Rußland besetzt sind
Indien gleichfalls in Gefahr schwebt so wird auch er den
gemeinsamen Feind hassen Was haben wir also zu fürchten

Was diese Denkschrift ausspricht das find auch die Ge
fühle der großen Mehrheit des chinesischen Volkes Und die
chinesische Armee und Flotte sind nicht mehr was sie vor
zwanzig Jahren waren Abgesehen von den Krupp schen Ka
nonen mit denen beide ausgerüstet sind erhalten sie aus der
Geschützgießerei zu Kianguan täglich neues Kriegsmaterial
welches bei den angestellten Schießversuchen den schwersten
Proben unterworfen und bewährt befunden worden Das
Bedenklichste aber für Rußland ist das ungeheure Menschen
material Chinas mit seinen 400 Millionen Einwohnern und
die gewaltige Ausdehnung der Grenzstrecken auf denen der

Krieg geführt wird M Z



der Erwachsenen Aber auch hier bestätigt sich der bekannte
Satz daß sich alte Pforten des Todes schließen wenn neue
aufgethan werden Trotz der furchtbaren Ausdehnung der
Diphtherie ist die Sterblichkeit selbst im kindlichen Alter
aus dem Rahmen der gewöhnlichen Schwankungen nicht
herausgetreten In früheren Jahren forderten die Ruhr
und andere epidemische Krankheiten eine nicht geringere Zahl

von Opfern
Was nun die Faktoren betrifft von welchen man einen

Einfluß auf das Umsichgreifen der Epidemie erwarten kann
so stellt vr Geißler zunächst fest daß große Dichtigkeit der
Kinderbevölkerung keine nachweisbare Neigung für Ausbrei
tung der Epidemie hervorgerufen hat Es läßt sich nicht im
Entferntesten nachweisen daß in Familien mit großer Kin
derzahl die Krankheit verhältnißmäßig verheerender aufge
treten ist

Ehe die Seuche ihren Einzug in Mitteleuropa hielt
war man geneigt dieselbe als eine Küstenkrankheit zu be
zeichnen Indessen schon die Verbreitung der Diphtherie in
Frankreich ließ das Irrige dieser Anschauung erkennen und
heute ist kein Zweifel mehr darüber erlaubt daß sie bis zu
jeder Höhe über dem Meere vordringen kann Allerdings
ist zuzugestehen daß ihre Verbreitung in der Ebene rascher
vor sich geht als im Gebirge mag nun in ersterer die Nei
gung zur Krankheit eine größere sein oder der hier stärkere
Verkehr die Ausbreitung erleichtern Nach dem Gebirge
hinauf hat die Krankheit in der Regel längs der Flußthäler
ihren Einzug gehalten Natürlich ist hier nicht der Fluß als
Ursache der Verbreitung zu beschuldigen sondern lediglich der

Verkchr auf den Straßen dir Thäler und in den an den
selben sich hinziehenden Ortschaften Wasserscheiden wurden
nur langsam überschritten Daß irgend eine Bodenbeschaffen
heit einen Schutz gegen die Verbreitung der Krankheit dar
geboten habe läßt sich nirgends konstatiren Die dichten
Nadelholzbestände welche sich längs der böhmischen Grenze
an dem Elbsandsteingebiet durch die höher gelegenen Theile
des Erzgebirges bis in das Voigtland hinein erstrecken sind
bisher ziemlich seuchenfrei geblieben Was die meteorologi
schen Einflüsse betrifft so scheinen wie bei den meisten epi
demischen Krankheiten die entgegengesetzten Witterungsvor
gänge sowohl fördernd als hemmend zu wirken

Die wesentlichsten Seuchenherde gruppiren sich um die
großen Städte jedoch zeigt sich dabei nicht eine besondere
Vorliebe für eine oder die andere Beschäftigung der
Bewohner In der Ehemnitzer Gegend sind die Distrikte
mit vorwiegender Textilindustrie nicht eben anders gestellt
als die dortigen Kohlendistrikte die Weberbevölkerung in
der Amtshauptmannschaft Glauchau hatte hingegen bisher
wenig zu leiden insbesondere war sie günstiger gestellt als
die verwandte Industrie in der Lausitz Es läßt sich nicht
nachweisen daß diejenigen Erwerbszweige bei welchen das
Kind frühzeitig an der Arbeit theilnimmt wie zum Beispiel
in ter Webwaaren und Spielwaaren Industrie durch die
Diphtherie besonders heimgesucht worden wären es ist im
Gegentheil eine auffällige Erscheinung daß eine nicht geringe
Zahl von ausschließlich ackerbauenden Bezirken große Seu
chenherde bildeten Daraus wiederum geht hervor daß
die Diphtherie sich nicht vorwiegend in ungesunden Bezirken
eingerüstet hat Viele Orte wurden und dies ist auch
eine in England gemachte Erfahrung ganz besonders
von der Diphtherie heimgesucht obgleich sie in der Regel
wegen ihrer günstigen Sterblichkeit beneidet zu werden Pflegen

Es möchte daher auch verlorene Mühe sein in dem
Schmutz und der Unsauberkeit die Quelle oder wenigstens
die Nahrungsstätte der Diphtherie zu suchen Die viel
gemißbrauchte Phrase von dem socialen Elend welche sich
regelmäßig einstellt wenn die Aetiologie mit ihrer Weisheit
zu Ende ist verfängt eben nichts gegen die Diphtherie
Die sächsischen Mcdizinalbeamten berichten ausdrücklich von
dem häufigen Auftreten dieser Krankheit unter den günstigsten
äußeren Verhältnissen und bestätigen die früheren Angaben
zahlreicher vorurtheilsfreier Aerzte aus anderen Ländern

Schwnrgerichtssitznng am 6 Juli
Gerichtshof wie gestern Gerichtsschreiber Referendar

Hagemann Staatsanwaltschaft vertreten durch Assessor
Berndt

Als Geschworene wurden ausgelost Böck Ritterguts
besitzer in Gutenberg Schalk Kunsttischlermeister in Mans
feld Feldmann Gutsbesitzer in Juliushof Oemler Oeko
nomierath in Halle Koch Rentier in Halle Graul Holz
händler in Trotha Nette Gutsbesitzer in Rinda Kunze
Gutsbesitzer in Unter Teutschenthal Roth Oekonom in
Alsleben Stahlschmidt Rittergutspächter in Canena

Heute kommen die Untersuchungssachen wider den Che
miker Otto Grimmer in Cönnern und wider den Bergmann
Julius Schmidt aus Langenbogen zur Verhandlung Beive
standen wegen Verbrechen gegen die Sittlichkeit unter An
klage Als Vertheidiger Grimmers fuugirte Rechtsanwalt
Otto als Vertheidiger Schmidts Assessor Bennewitz in
Vertretung des Rechtsanwalts Wölfel Die Verhandlung
beider Sachen endete mit Freisprechung

Aus Halle und Umgegend
Montag den 5 kuj fand die feierliche Einweihung

der in der Langengasse neu erbauten Kinderbewahranstalt
zu Glaucha unter zahlreicher Betheiligung von Freunden
und Gönnern derselben statt Eröffnet wurde die Feier
mit dem Liede Lobet den Herren den mächtigen König
der Ehren, worauf Herr Pastor Knuth anlehnend an
die Worte Josuas Kap 24 15 Ich aber und mein
Haus wollen dem Herrn dienen, die Weihrede hielt die
in treffenden Worten die Bedeutung der Anstalt als einen
Zweig im Dienste des Reiches Gottes hervorhob Nach
dem der Weiheakt durch Segensspruch und abermaligen
Gesang beendet war erfolgte die feierliche Einführung und
Verpflichtung der an der neuen Anstalt wirkenden Haus
mutter und Lehrerinnen Der Feier wohnten die der neuen
Anstalt überwiesen Kinder sammt den Eltern bei die
durch Darbringung einer reichen Blumenspende die Gefühle
der Dankbarkeit bethätigten

Bei Besichtigung der Räumlichkeiten des in würdigem
Stile gehaltenen imposanten Gebäudes drängte sich jedem
Unbefangenen die Ueberzeugung auf daß christliche Liebe
hier bei beschränkten Mitteln ein Werk geschaffen das allen
dabei Betheiligten die volle Anerkennung sichern wird

Möge es dem Vorstande vergönnt sein die Opfer
Willigkeit und Theilnahme für das Gedeihen der Anstalt zu
finden die ihn in den Stand setzen auch den vermehrten
Ansprüchen der Zukunft gerecht werden zu können

Der Arends sche Stenographen Verein feierte am
Montag in der Kaiser Wilhelms Halle sein zweites Stif
tungsfest mit Concert Theater und Ball der Abend wurde
durch einen Prolog feierlich eröffnet

Die Aufführung des Originalschwankes Stenographie
aus Liebe Verfasser ist ein Mitglied des Vereins kann
durch das vorzügliche Spiel als eine sehr gelungene bezeich
net werden und errang den reichsten Beifall des Publikums

Mährend der Tanzpause wurden die Gäste durch zahl
reiche mimische gymnastische humoristische und ernste dekla
matorische Vorträge unterhalten welche auch die nachfolgen
den Tänze angenehm unterbrachen Außerdem wurde noch
das erschienene Festblatt dem Schriftunkundigen erklärt und
ein stenographisches Festlied gesungen Das Fest war von
gegen 200 Personen besucht

Die thüringische Zweigbahnstrecke Wutha Thal
Ruhla wird am 10 d M eröffnet werden Auf hiesiger
Station werden direkte Billets nach den genannten Stationen
eingeführt

Im Verlage von Herrn Julius Fricke Hierselbst
erschien soeben eine neue Folge 1872 bis i April 1879
der Verwaltungsberichte der Stadt Halle a/S her
ausgegeben vom Magistrat der Stadt zugleich Ergänzung
und Fortsetzung des Werkes Die Stadt Halle nach amt
lichen Quellen historisch topographisch statistisch dargestellt
von C H Freiherrn v om Hagen Wir gedenken
auf den reichen und bedeutenden Inhalt des Werkes
demnächst zurückzukommen

Heute früh warf ein Schulknabe 10 bis 11 Jahr
alt mit einem Steine auf der Magdeburgerstraße nach
einem Vogel traf aber einen spazierengehenden Herrn so
unglücklich an den Kops daß derselbe stark blutete Leider
gelang es dem jugendlichen Strolch zu entfliehen

Civilstand Meldung vom 6 Juli
Aufgeboten Der Schuhmacher A Temmert Ka

pellengasse 7 und A Kramann Wilhelmstraße 5 Der
Schneider F Müggenheim Spitze 7d und L Reinhardt
gr Ulrichstr 61 Der Kaufmann O Braune Geist
straße 41 und C Zscheige Bernburgerstraße 13a Der
Bergmann A F Ganz und H gesch Mathai Dieskau
Der Lehrer H F Oschatz Halle und S L Beyer Wettin

Geboren Dem verst Ziegeldecker W Ufer ein S
Weingärten 26 Dem Schrihmachermstr C Schulze ein
S Graseweg 16 Dem Handarbeiter A Dannenberg
ein S Weingärten 9 Dem Drechslermstr C Wenze
eine T gr Wallstr 32/33 Dem Dienstmann W Hein
rich eine T gr Steinstr 27/28 Dem Schneidermstr
E Kohlmann ein S kl Sandberg 16

Gestorben Des Schneidermstr A Hirsch T Luise
7 I 9 M 22 T Anämy Spitze 25 Des Hand
arbeiter A Dannenberg S 5 St Schwäche Weingärten 9

Des Steinhauermstr F SöllingerS Gustav 4 M 8 T
Krämpse Klausthorvorstadt 10 Des Böttchermeister C
Schultze S todtgeb Fleischerg 8 Marie Rathjen 30 I
10 M 5 T Maftdarmkrebs Stadtkrankenhaus Der
Hospitalit Christian Jäger 74 I 6 M 5 T Gehirn
schlag Hospital Der Gondelbesitzer Christian Knothe
63 I 10 M 20 T Typhus Diakonissenhaus Der
Maurer August Hermsdorf 75 I 6 M 6 T Marasmus
Marienstr 8

Wetter Bericht

Datum
Tag Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

Waum

Thermo
meter

Celi

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Luft

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

6 Juli

7 Juli

2Nm
10 W
7M

336 0

335,9

335 1

15,84
11,84

12,56

19,8
14,8

15,7

3,60
4 52
4,60

332,40
331,38

330,50

47,6
84,8

79,0

8 A

80

Der britische Premier Gladstone soll dem König von
Griechenland versichert haben die Mächte würden die Aus
führung der berliner Konferenzbeschlüsse ebenso überwachen
wie die Bestimmungen des berliner Kongresses bezüglich der
Bildung Bulgariens und Ostrumelieus

Aus Konstantinopel erhält das Berl T inzwischen
folgende telegraphische Mittheilungen

Konstautittvpel 6 Juli Ernste Gerüchte cirkuliren
über einen nahen partiellen Ministerwechsel jedoch ist es
fraglich ob derselbe eine Nachgiebigkeit der Pforte gegen
Europa bedeutet Die offiziellen türkischen Blätter führen
eine sehr bittere feindselige Sprache gegen Europa und gegen
Oesterreich Die Turquie ventilirt sogar die Befriedigung
Montenegros durch herzegowiuifches das heißt von Oester
reich okkupirtes Gebiet

Eine wiener Privatdepesche giebt über die militärischen
Vorbereitungen der Pforte nachfolgende Aufschlüsse

Wien 6 Juli Die Polit Korresp meldet aus
Konstantinopel daß die Pforte alle verfügbaren Truppen
nach der griechischen Grenze zu nach Volo Salonichi und
Prevefa dirigirt Blum Pascha ist zur Jnspizirung der
Dardanellen Festungen Baker Pascha mit ähnlicher Mission
nach Salonichi abgereist wo das Gros der Truppen konzen
trirt wird

Eine Privat Depesche des genannten Blattes endlich
lautet

Ein offiziöser berliner Brief in der Bohemia bezeich
net die Situation im Orient als äußerst ernst In diplo
matischen Kreisen herrsche allgemein die Ansicht die Pforte
würde durch den Widerstand gegen die Konferenzbeschlüsse
sogar den berliner Vertrag in Frage stellen sich von dem
selben lossagen und keinen völkerrechtlichen Anspruch mehr
auf die ihr durch denselben gebotenen Vortheile haben Ein
Krieg der Großmächte würde zwar bei der Einmürhigkeit
derselben absolut nicht erfolgen vielmehr dürsten die Mächte
sich über die Liquidation und Theilung der Erbschassmasse
verständigen Die Gefahr einer etwaigen Uneinigkeit unter
den Interessenten würde durch das Bollwerk des österreich
deutschen Bündnisses gemildert Aehnliches besagt auch
ein offizieller wiener Brief der Bohemia welcher die Chancen
eines griechisch türkischen Krieges bespricht Es heißt darin
weiter Die Griechen würden durch die Hilfe ihrer zahl
reichen und reichen Landsleute den Krieg lauge ertragen
können der Sultan folge nur den Eingebungen des fanati
schen Osman Paschas indem er sich besseren Rathschlägen
verschließt

Handel und Verkehr
Das soeben zur Ausgabe gelangte Maiheft der

Monatshefte der Statistik des deutschen Reichs für das
Jahr 1880 enthält u A die Ein und Ausfuhr der
wichtigeren Waarenartikel im deutschen Zollgebiet für den
Monat Mai d I Die Nachweisungen dieses Jahres be
ruhen auf den Anmeldungen welche auf Grund des Ge

tzes vom 20 Juli 1879 betreffend die Statistik des
Waarenverkehrs des deutschen Zollgebiets mit dem Auslande
auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen an die einzelnen
Zollstellen abgegeben werden müssen

Nach der vom kaiserlich statistischen Amt aufge
stellten Uebersicht über die von den Rübenzuckerfabrikanten
des deutschen Zollgebietes versteuerten Rübenmengen
sowie über die Einfuhr und Ausfuhr von Zucker
im Monat Mai 1880 wurden ausgeführt 545,005 Kg
raffinirten Zucker 8,002,928 Kg Rohzucker und 1,735,067Kg
Melasse Dagegen wurden eingeführt aus dem Zollaus
lande 241,641 Kg raff Zucker 137,941 Kg Rohzucker
und 581,606 Kg Melasse

Die Behörden haben jetzt behufs Ausführung des
H 3 des Gesetzes betreffend die Besteuerung des Wander
lagerbetriebes welcher den Finanzminister ermächtigt für
gewisse Erwerbsarten oder in einzelnen Fällen den Geschäfts
betrieb steuerfrei zu belassen entsprechende Anweisung er
halten Die Steuerfreiheit soll dem Vernehmen nach na
mentlich dann eintreten wenn der Wanderlagerbetrieb haupt
sächlich künstlerische oder wissenschaftliche Interessen zum Ge
genstande hat

Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues schen
Hygrometer 6 Juli 2 Uhr Temp i 15,8 R Thaupunkt6,8 R

10 Uhr Temp 12,0 R Thaupunkt j 10,0 R 7 Juli 8 Uhr
Temp t 13,5 R Thaupunkt j 9,0 N

Wittteruug Gestern ein halb heiterer Tag bei südwestlicher
Luft Heute bewölkt Wind früh 80 still Das Barometer fällt
seit gestern

Wafferstand der Saale bei Halle an der königl
Ichiffschleuse bei Trotha am 6 Juli Abends am neuen
Unterhaupt 1,92 am 7 Juli Morgens am neuen Unter
haupt 1,92 Meter

c Standesamt Trotha
Eheschließung Am 6 Juli der Kossath C Berg

haus Lettin und H Goericke Trotha
Geboren Am 4 Juli dem Arbeiter W Schönig

ein S Seeben
Gestorben Am 29 Juni des Arbeiter A Meißner

S Otto 4 M 11 T Krämpse Trotha Am 4 Juli
des Maschinenmeister C Kutscher Ehefrau Marie geb
Stoeltzner 32 I Lungentuberkulose Trotha Am 5 Juli
der Knabe Wilhelm Strnve 9 I 6 M 13 T Brechdurch
fall Trotha

Im 2 Quartale sind 31 Geburts und 23 Sterbe
fälle gemeldet sowie 10 Ehen geschlossen

Ein griechisch türkischer Krieg
Eine Reihe von Depeschen welche dem Berl T aus

Wien London und Konstantinopel vorliegen lassen die Lage
im Orient in Folge der berliner Konferenz dauernd ernst
und eine kriegerische Verwickelung auf der Balkan Halbinsel
nicht mehr unmöglich erscheinen Ein Londoner Korrespon
dent telegraphirt

Der Sultan soll definitiv die Nichtanerkennung der
berliner Grenz Rektifikation beschlossen haben obgleich Ma
homed Nedim Pascha ihm die Annahme derselben anriech

Land und Hauswirthschaft
Offiziös wird geschrieben Die in manchen Gegen

den des Staates in Folge von Dürre und Frost ungün
stige Gestaltung der Aussichten für die Heu und
Stohernte dieses Jahres hat den Minister für Land
wirthschaft veranlaßt schon jetzt die Erwägung anzuregen
inwieweit da wo ein Nothstand bezüglich der Streu und
Futtermittel zu besorgen ist zur Abhilfe desselben im allge
meinen Landeskultur Interesse seitens der Forstverwaltung
beigetragen werden kann Es wird wie der Minister aus
führt für diesen Zweck hauptsächlich darauf ankommen dem
Verkauf von Gras ans den königlichen Forsten die thunlichste
Ausdehnung zu geben und durch außergewöhnlichen Verkauf
von Staatsmaterial die Befriedigung der Bedürfnisse zu
unterstützen Die Regierungspräsidien sollen dieserhalb mit
den forsttechnischen Mitgliedern des Kollegiums in Be
rathung treten und die nöthigen Anordnungen alsbald
treffen Der Minister dispenfirt daher die Regierungen
von den allgemeinen Vorschriften über den Streu verkauf
aus Staatsforsten von jetzt an bis Ende April 1881
Der Minister giebt dann weitere Anordnung über die zweck
mäßigste Art der Entnahme von Streumaterial und empfiehlt
Torf und Torsmüll als Einstreumittel Der Verkaufsmodus
und die Verkaufstaxe sollen so festgesetzt werden daß alle
nicht nothwendigen formellen Erschwernisse vermieden werden
Die Oberförster und Forstschutzbeamten sollen an diesen Ver

günstigungen ebenfalls im Falle des Bedürfnisses Theil
nehmen können

Entfernung von Fettflecken aus Zeichnun
gen Schriften n dgl Man überschütte die Oberfläche
der Zeichnung oder Schriften da wo Fettflecke vorhanden
sind mit Benzol Nachdem die fettigen Stellen damit ge
tränkt sind schütte man Boluspulver darauf Man kann



letzteres lose auf den Stellen liegen lassen oder durch die
Hand fest andrücken Nachdem das Pulver ungefähr eine
Minute gelegen hat kann dasselbe abgeschüttelt und die
Stelle durch einen Leinwand oder anderen Lappen abge
wischt werden Sind die Flecken nicht vollständig entfernt
so wiederholt man das Verfahren Auf diese Weise lassen
sich sämmtliche Fettflecken aus Zeichnungen Schriften Druck
sachen zc entfernen ohne eine Spur zu hinterlassen

Vermischtes
Unser Prinz Heinrich der am 1 Mai am

Bord des Prinz Adalbert in Hongkong eingetroffen war
reiste nachdem er an einem von der deutschen Kolonie in
den Klubsäten veranstalteten Feste theilgenommen hatte mit
seinem Gefolge den Tfchu kiang Perlfluß hinauf nach
Camon Im Hause des deutschen Konsuls Travers wo
der Prinz abgestiegen war empfing dieser den Besuch des
Statthalters unv den der Spitzen der Cantoner Behörden
Nachdem der Statthalter den Gast in der Stadt der Böcke
willkommen geheißen und ihn gebeten hatte alle Sehens
würdigkeiten Cantons zu besichtigen nahmen die Herrschaften
im Speisesaale des Konsulats ein echt chinesisches Mahl
von vierundzwanzig Gängen ein Als sich der Statthalter
entfernt hatte ging Prinz Heinrich den Besuch des chine
sischen Gouverneurs nach Landessitte sofort erwidern Er
wurde in einer prächtigen Sänfte von acht Kulis mit gelben
Trägern dem Abzeichen königlichen Ranges nach den Damen
getragen in dessen Hos Mandarine Würdenträger Offiziere
und Soldaten den Prinzen erwarteten Der Statthalter
empfing den Besuch auf der Schwelle des Hausportals fünf
zehn Schüsse wurden abgefeuert während der chinesische Gou
verneur seinen hohen Gast in einen herrlich ausgestatteten
Gartensaal führte wo von neuem ü la edmolss getafelt
wurde Nach Tisch besuchte Prinz Heinrich die schönen jen
seits des Perlflusses gelegenen Gärten von Fa Ti Am folgen
den Tage nahm er die Cantoner Sehenswürdigkeiten in
Augenschein am längsten weilte er in dem herrlichen Park
von Lumin Kun Am 10 Mai stieg er aufs neue an Bord
des bunt bewimpelten mit Kränzen geschmückten Amoy
um ittch Hongkong zurückzukehren Hier erwartete Prinz
Heinrich die Ankunft ver von Panama kommenden Korvette

Vineta Während dessen veranstaltete er wie die in Wien
erscheinende Deutsche Zeitung meldet zu Ehren des Herzogs
von Genua der mittlerweile auch in Hongkong eingetroffen
war an Bord des Prinz Adalbert und der Louife
mehrere glänzende Feste

An dem kleinen hannöverschen Hofe in
Gmunden geht es jetzt recht still zu Die Königin scheint
durch die Vermählung der Prinzessin Friederike sehr ver
stimmt gewesen zu sein Man hat es sonst immer sehr ge
liebt sich von der Bevölkerung Gmundens sehr pompös em
pfangen zu lassen während bei der heurigen Rückkunft der
Königin aus Nizza jeder Empfang ein Unwohlsein wurde
vorgeschützt verbeten war Die Königin lebt jetzt auf
der hochgelegenen Villa Thun ganz zurückgezogen und wurde
nur ein Mal in der protestantischen Kirche gesehen Sie
blieb so ziemlich unsichtbar bis zur Ankunft ihrer Schwester
mit welcher sie nun wieder einige Male zu Wagen Spazier
fahrten unternommen hat Der Herzog von Cumberland
ist seit der Abreise der Herzogin viel auf Jagden er hat
nämlich allmählich in der Umgebung von Gmunden große
Jagdgebiete gepachtet Alle ausgestreuten Gerüchte über in
der Ehe entstandene Differenzen gehören wie österreichische
Blätter meinen jedenfalls in das Reich der Erfindungen
es war vielleicht eine längere Trennung vom ärztlichen
Standpunkte aus geboten da die Konstitution der Herzogin
eine sehr delikate ist Jeder der hier das fürstliche Paar
beobachten konnte mußte die vollste Harmonie desselben er
kennen

Gegen die Mitte Juli d I feiert der geh Kirchen
rath Dr Hase einer der geistreichsten Theologen der Gegen
wart das 50jährige Jubiläum seiner Lehr Thätigkeit in
Jena Alle Schriften H s sind von größerer Bedeutung
Seine Kirchengeschichte ein über den Parteien stehendes
Lehrbuch wurde durch seine präcise Darstellung bisher noch
nicht übertreffen Karl August Hase wurde am 25 August
1800 zu Steinbach bei Penig geboren feiert also noch in
diesem Jahre sein 80 jähriges Geburtsfest und geht auch
diesem Jubeltage in voller Kraft und Geistesfrische entgegen

Pariser Mode Launen Neben den großen
hochgewölbten oder ganz flachen japanischen Sonnenschirmen
werden in Paris neuestens Miniatur Sonnenschirme
benutzt die namentlich im Wagen den Vortheil bieten sich
sehr leicht und ohne Gsne für die Mitfahrenden handhaben
zu lassen Diese ganz kleinen Schirme sind zufolge ihrer
winzigen Gestalt auch sehr geeignet mit allerlei zierlichem
Schmuck versehen zu werden und sich sehr elegant zu prä
sentiren aber in dieser Gestalt werden sie wohl kaum im
Stande sein genügenden Schutz gegen die Sonnenstrahlen
zu gewähren wenn diese heiß und brennend vom wolken
losen Himmel herniederfallen Ferner sind jetzt Schmuck
käfer modern geworden Reichgarnirte Spitzenjabots wer
den am Halse mit einer Brosche in Form eines großen Kä
fers festgesteckt dessen Deckflügel aus je zwei großen rund
polirten Granatsteinen bestehen Mehrere kleinere Käfer
gleicher Art bilden mit jenem großen eine Garnitur und
werden in den Falten des Jabots so angebracht daß eine
Anzahl von Schmuckkäfern verschiedener Größe das Jabot
verziert und dasselbe gleichzeitig am Kleide festhält

Trunksucht unter den englischen Frauen
Der eifrige Mäßigkeitsapostel Sir Wilfred Lawfon ist end
lich dazu gelangt durch das Unterhaus seine jährlich einge
brachte Resolution betreffs Bekämpfung der Trunksucht ver
mittelst des Systems der I oos, Option Gemeinde Kon
trole gutheißen zu laffen Daß überhaupt Männer aller
Parteien in England nach Mitteln suchen auf dem Wege
der Gesetzgebung die Trunksucht zu vermindern findet zu
nächst seine Rechtfertigung darin daß dieses Laster in keinem
Lande der Welt so sehr verbreitet ist wie auf den britischen
Inseln Sind doch zufolge der vorliegenden statistischen Daten

im vergangenen Jahre nicht weniger als 28000000 Lstrl
für geistige Getränke verausgabt worden Zum Theil ist
das Klima an diesem außergewöhnlichen Verzehren von Spiri
tussen schuld Alle nordischen Völker trinken mehr und stär
kere Getränke als ihre südlichen Nachbarn ja von Provinz
zu Provinz kann man in einem Lande die Thatsache verfol
gen daß kalte und besonders feuchte Witterung auf die Ver
mehrung des Alkoholkonsums einwirkt Das Branntwein
verzehren des eigentlichen Englands wird wieder übertroffen
durch den des kälteren Schottlands und feuchteren Irlands
doch zeichnen alle drei Königreiche vor den übrigen starktrin
kenden europäischen Ländern sich noch dadurch aus daß ein
verhältnißmäßig großer Theil des vertilgten Branntweins auf
Rechnung des schönen Geschlechts zu setzen ist In Deutsch
land ist eine betrunkene Frau immerhin eine höchst seltene
Erscheinung während in England besonders aber in London
es etwas alltägliches ist gänzlich betrunkene Weiber auf der
Straße anzutreffen und ein Einblick in das Privatleben so
wie ein Ueberfliegen der Gerichtsverhandlungen lehrt daß
nicht nur Frauen der sogenannten niederen sondern auch die
Damen der sogenannten höheren Klassen häufig der Trunk
sucht ergeben sind Zur Illustration will ich hier einen Fall
erwähnen der grade gestern am Tage der Annahme der
Lawson schen Resolution im Polizeigerichtshofe des haupt
städtischen Bezirkes Marylebone zur Erledigung kam Eine
Dame die vorgab eine Candida de Marylski zu sein war
wegen irrsinnigen Betragens auf der Straße aufgegriffen
worden und vom Polizeirichter behufs Einziehung weiterer
Erkundigungen vorläufig ins Armenhaus geschickt worden
In einer kürzlichen Gerichtssitzung theilte der Ausseher nun
mit der Gatie der Dame Major in der englischen Armee
habe sie zu sich nach Hause zurückgeführt Während der
letzten Jahre sei sie in vier Irrenanstalten und verschiedenen
Armenhäusern gewesen Einer ihrer Brüder bekleide einen
sehr hohen Posten außerhalb Englands zwei andere seien in
der Armee Am Sonntag nachdem sie nach Hause zurück
gekehrt habe sie eine ganze Flasche Gin gemeinen Fusel ge
trunken worauf eine schreckliche Scene entstanden sei Sie
falle von Zeit zu Zeit in ein vsliriuin trswsns und würde
dann in eine Irrenanstalt gesandt müßte aber immer wieder
von den Vorstehern entlassen werden sobald sie besser und
folglich bei gesundem Verstände sei In eine Kuranstalt für
Trunkenbolde deren Errichtung durch besondere Parlaments
ordre voriges Jahr genehmigt wurde weigere sie sich zu
gehen Sie sei eine Schriftstellerin und jetzt damit beschäf
tigt einen Roman zu schreiben Er habe eine Photographie
von ihr in dem Kostüme gesehen in dem sie bei Hofe vor
gestellt worden sei Man habe sie schon Morgens um 5 Uhr
in der Gesellschaft von Erdarbeitern Schnaps trinkend ge
funden und derartig sei es seit 16 Jahren gegangen
Englische Frauen sind durch die herrschende Sitte der Gefahr
der Trunksucht zu verfallen überhaupt mehr ausgesetzt als
ihre kontinentalen Schwestern Während Branntwein in
Deutschland von Damen doch nur höchstens als Medizin
genossen wird ist es in England ein weit verbreiteter durch
aus nicht anstößiger Brauch dem in Anhänglichkeit an die
gute alte Zeit besonders ältere Damen mit Vorliebe huldigen
vor dem Schlafengehen als Schlaftrunk ein ansehnliches Glas

Whisky Kornbranntwein und Wasser zu nehmen zur
Beruhigung der Nerven oder zur Förderung der Verdauung
natürlich Wie leicht in der Stille der Nacht im Nach
geben süßer Gewohnheit das kleine Glas größere Dimensio
nen annehmen oder sich an Zahl vermehren kann liegt auf
der Hand

Tantalusqualen in moderner Auflage Falls
sich eine Erfindung des Pariser Schneidermeisters Mr Ri
chard bewährt steht die Steuerbehörde vor einer schwierigen
Entscheidung Von dem Gedanken ausgehend daß auch die
Schoßhunde berufen sind der Gesellschaft Dienste zu leisten
und daß bei den jetzigen schweren Zeiten die douedss inntilss
keine Berechtigung haben baute der geniale Mann ein Ge
stell auf welches er sein Azorl hinstellte In einiger Ent
fernung von dem lieben Hündchen steht eine Schüssel Fleisch
und eine dito mit Wasser Will nun Azorl der Natur
gehorchend zugreifen so bringt er durch sein eigenes Gewicht
den Kasten ins Schwanken und bewegt damit eine Näh
maschine Von dem Fleisch aber und dem Wasser kann er
jedesmal nur ein winziges Quantum erreichen weil der
Kasten zurückschnellt Die Tantalusqualen in moderner
Auflage Es wird sich nun fragen ob ein solcher Näh
maschinenhund zu den Ziehhunden zu rechnen ist oder nicht
Im ersteren Falle ist er steuerfrei im zweiten muß er nach
wie vor dem Staate seinen Tribut entrichten

Der Pariser Polizeipräfekt hat den ehrsamen
honigspendenden Bienen den Krieg erklärt Dies geschah
auf Grund einer Enquete in welcher der Nachweis geführt
wurde daß es in der Hauptstadt der Civilisation einen
Mann giebt der an 1000 Bienenkörbe hält macht also
da jeder Bienenkorb etwa 40 000 Arbeitsbienen enthalten
soll 40 Millionen Unterthanen über die der betreffende Imker
schalten und walten kann Wovon ernähren sich aber diese
40 Millionen Sie nassauern einfach in den Zucker
siedereien der Umgegend Der Besitzer einer solchen Anlage
wies nach daß die Bienen ihm jahraus jahrein für 25 000 Fr
Zucker stehlen und erzählt daß ein im Freien ausgestelltes
Glas mit Syrup binnen zwei Stunden leer würde Nicht
minder klagen die Arbeiter deren Körper weil in der Regel
mit einer Zuckerschicht bedeckt den Bienen als Weideplätze
dient Kurz es giebt keine Missethaten die den nützlichen
Insekten nicht zur Last gelegt werden und das Ende vom
Lied wird wohl sein daß sie zum Verlaffen des heiligen
Bodens von Paris verurtheilt werden Wer entschädigt
aber den biedern Bienenvater

Auch ein Leichenbegängniß In Kroatien
wurde neulich ein wohlhabender Landmann Lazar beerdigt
und seinem Sarge folgte seine ganze Schafheerde geleitet
vom treuen Bundas dem Schäferhund Lazar der viele
Jahre seine Heerde selber zu grünen Auen geführt hatte es
so gewünscht

Literarisches

Hellas und Rom von Jacob von Falke
Verlag von W Spemann in Stuttgart Bis zum
26 Hefte ist nun dieses bedeutende Werk eine Kultur
geschichte des klassischen Alterthums erschienen
und wiederum ist es seiner Vollendung um etwas näher
gerückt Jede der neuen Lieferungen enthält wie die vor
hergehenden herrliche Text und Tonbilder von denen wir
aus den letzten und uns vorliegenden Lsrg 21 26 folgende
hervorheben Das Wettrennen im Zireus Naxiraus
eine der berühmtesten Belustigungen der alten Römer die
Amphora des reichen Stils Gelage und Un
terhaltung nach der Mahlzeit Scenen aus dem
alten Rom und ein herrliches Bild des alten Athen zur
Zeit des Kaisers Hadrian Diese einzelnen Blätter wahre
Kunstblätter und der anziehend geschriebene und lehrreiche
Text empfehlen das Werk allen Gebildeten als eine inter
essante Unterhaltungslektüre Das Werk wird ca 35 Lfrg
s l /z Mark umfassen

Wir haben bereits an dieser Stelle auf das gegen
wärtig im Spemann fchen Verlage in Stuttgart erscheinende
Werk Die Erde und ihr organisches Leben von
Klein und Thoms ausmersam gemacht und kommen jetzt
da uns wiederum einige Hefte davon vorliegen auf dasselbe
gern zurück Haben wir s doch hier nicht mit einer gewöhn
lichen Arbeit sondern mit der hervorragenden Leistung von
zwei anerkannt tüchtigen Männern zu thun die uns mit
wissenschaftlicher Gründlichkeit in die Geheimnisse der
Mutter Natur einführen und uns diese verständlich zu
machen suchen

Vom höchsten Norden bis zum fernsten Süden führen
uns die Verfasser uns alles das erklärend was von Inter
esse ist Und was kann intessanter sein als zu wissen wie
die Gewitter die Nordlichter entstehen wie die Berge Thäler
Flüsse c wurden wie es unter der Erde und über derselben
aussieht Alles dies wird uns in einer so fesselnden Form
dargestellt und durch herrliche Illustrationen so veranschaulicht

daß das Werk im vollsten Sinne ein Geograph Hausbuch
genannt zu werden verdient und darum Allen auss Beste
empfohlen sei

Aus dem Saalkreise
Beesenlaublingen bei Alsleben a/S Am

4 Juli feierte der hiesige Kriegerverein sein 10jähriges
Bestehen wobei der Grundstein zu einem Kriegerdenkmal
gelegt wurde Die Kriegervereine von Alsleben a/S
Cönnern Halle Lebendorf Peißen und Trebitz
bei Cönnern waren zum Theil sehr stark vertreten und ver
herrlichten durch ihre Gegenwart das Fest es war vom
schönsten Wetter begünstigt Auf einem freien Platze wird
das Denkmal stehen In das Grundmauerwerk ist ein gro
ßer Stein eingefügt in dessen Inneres ist eine Glasflasche
versenkt dieselbe enthält einen Bericht über die gegenwär
tigen örtlichen Verhältnisse Es hielten herzliche Ansprachen
Herr Pastor Schwen Herr Lehrer Lebus und der Haupt
mann des hiesigen Kriegervereins Herr Müller Derselbe
führte dann die sämmtlichen Krieger im Parademarsch nach
den Festlokalen Es waren wohl gegen 300 Krieger bei
einander am späten Nachmittag und Abend war allgemei
nes Vergnügtsein in 2 Zelten wurde getanzt kein Mißton
störte das Fest

Sammelstellen für Cigarrenköpfchen
Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermeister Wuchererstraße 7
Dr Günther Karlstraße 30
Moritz König Rathhausgasse 9
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Liittig Hötel garni zur Tulpe
Remmert Kaufmann kl Steinstraße 2
Franz Vogler Harz 9 Alleinige Verkaufsstelle

für Cigarrenköpfchen und Kisten
Sammler von Cigarrenköpfchen wollen ihren Vorrath

wenn noch so klein recht bald abliefern

Volksbibliothek ans dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Für die Neverschweminten der
Ober Lausitz

sind ferner eingegangen

W S 10
Hierzu 10 Quittun g 211 50

Sa Sa 221 50
Fernere Beiträge nehmen wir gern entgegen

Expedition des Hall Tageblatts

Für die Ueberschwemmten in der preußischen Ober
Lausitz speziell in meiner Heimath sind mir auf meine Für
bitte hin folgende Beiträge zugegangen

1 Von Lehrern und Schülern des Stadtgymnasiums
resp deren Angehörigen 108 2 Von persönlichen Be
kannten und durch Vermittlung der Hall Nachr 32
3 Vom Vaterländ Frauen Verein 100 Sa 240

Diese Gaben gedenke ich in den nächsten Tagen persönlich
an die Unglücklichen zu vertheilen Den freundlichen Ge
bern aber spreche ich hiermit nochmals öffentlich herzlichen

Dank aus Rösler Gymnasiallehrer
Repertoire der Theater in Leipzig

Donnerstag den 8 Juli
Neues Theater Ein höflicher Mann Lustspiel

in 3 Akten von Feldmann Der Winkelschreiber/
Lustspiel in 3 Akten von Adolphi Justizrath Fein und
Winkelschreiber Knifflich Karl Meixner

Altes Theater Boccaccio Boccaccio Marie
Geistinger

Carola Theater Euryanthe



Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Snbhastation

soll das der verehelichten Kohlenhändler Mar

tini Laurette Friederike geb Kummer
zu Halle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 79 Blatt 2983 Artikel 684
eingetragene Grundstück

das Hausgrundstück Marienstrahe 7
mit Zubehör

Flächeninhalt 6 r 81 hm
jährlicher Nutzungswerth 2650

am 22 September d I Vorm 9 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und
am 25 Septbr d I Mittags 12 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 das
Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 26 Juni 1880
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Bekanntmachung
Mit Rücksicht auf die am 15 d Mts stattfindende Ersatzwahl eines Abgeordneten

für die Stadt Halle und den Saalkreis wird in Gemäßheit des Z 25 des Wahlreglements
vom 11 Juli 1879 das Verzeichniß der in der Stadt Halle und in dem Saalkreise ge
wählten Wahlmänner mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß dies Ver
zeichniß in meinem sowie im Geschäftszimmer des hiesigen Magistrats während der gewöhnl
ichen Dienststunden zur Einsichtnahme ausliegt

Halle a/S den 7 Juli 1880 Der Wahl Commisfar
Landrath des Saalkreises geheime Regiernngsrath

C v Krosigk
Bekanntmachung

Die hiesige Garnison wird Mittwoch den 7 und Freitag den 9 d Mts von
7 Uhr Bormittags bis 5 Uhr Nachmittags in der Dölaner Haide in der Nähe des
Bischofsberges größere Schießübungen abhalten

Den auszustellenden Sicherheitsposten ist unbedingt Folge zu leisten
Halle a/S den 3 Juli 1880 Der königliche Landrath des Saalkreises

geheime Regiernngsrath
C v Krosigk

Isländer Matjes Heringe
Ä Stück 8 Pfg

harte saure Gurken
empfiehlt

Schmeerstratze 86

Fließend fette neue Isländer Heringe
Dickbuckels empfing und empfiehlt

tk Bärgasse
s Stück 5 H empfiehlt

tkürmK k 88duttvr
g Äs 1, empfiehlt stets

Gustav
Mein großes Lager von verschiedenen Sorten

Noth Weiß u Moselwein
Champagner

halte bestens empfohlen
Gleichzeitig mache auf meine

in iStTRvvn
aufmerksam

gr Ulrichstr 34 Ecke der Promenade
Noch ausgezeichnete alte Speisekartof

feln gutkochende Hülsenfrüchte empfiehlt
M SekMei Markt 13

n ff sanre Gurken 5 Stück 3 F
schöne große Preiselbeeren 5 A 30 H
ff Heringe ä Stück 5 H

K

Sparbntter Z A
90 in Kübeln billiger

Domplatz

Hs s,rs r1zsitsii
jeder Art werden schnell und sauber gefertigt
Größtes Lager fertiger Flechten zu enorm
billigen Preisen

v gr Ulrichstr 56
Feines Döllnitzer Weizen u Roggen

mehl empfiehlt Martinsgasse 3 im Laden
Kräftiges Hausbackenbrod empf 7 Stück

für 3 Martinsgasse 3 im Laden
Ein doppelthüriger Wäscheschrank 1 Eck

schrank 1 Kommode 1 Lehnstuhl und div
ältere Mobiliargegenstände sind zu verkaufen

Königstraße 32 III
Neues Sopha billig zu verkaufen

Leipzigerstratze 25
Tisch u Kinderbettstelle verk Kuttelhof 2 I
Ein gut erhaltener Krankeufahrstuhl ist

billig zu verkaufen Spitze 23
Ein Paar große Liinferschweine für Bäcker

passend stehen zum Verkauf
Eichoriendarre Hofmeister Lippold

Ein tafelförmiges Klavier wird zu kaufen
gesucht F Ködderitz gr Klausstt 30

I s Larek H Ov

Zr Ulrivkstr 47 I
Lsäienrmx prompt reell ur ä äisorst

Bekanntmachmg
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß für den Standesamtsbezirk

Beidersee im Saalkreise an Stelle des bisherigen Standesbeamten Gemeindevorstehers
und Gutsbesitzers Schladebach in Beidersee der bisherige stellvertretende Standesbeamte
Gutsbesitzer und Gemeindevorsteher Schmidt in Morl zum Standesbeamten und ferner
der Lehrer Hirsch daselbst zum Stellvertreter des Standesbeamten ernannt worden sind

Magdeburg den i Juli 1880 Der Ober Präsident der Provinz Sachsen
gez v Patow

8uv issi iDie Herstellung eines Thonrohr Kanales im Mühlwege soll im Submissions
Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

14 Juli er Bormittags 11 Uhr
aus dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 7 Juli 1880 Der Stadtbaurath

anerkannt beste und dauer
hafteste Maschine ferner

HVill und andere Systeme
Gegen kleine Anzahlung und Abzahlung von

2 Mark per Woche MZU
Eisenbahn Post aund Magistratsbeamte erhalten die Maschine

zu den bekannten Lieferungsbedingungen Der Zuschneide Unterricht
sämmtliche Damen und Kindergarderobe umfassend wird ertheilt
Es ist ein nicht zu unterschätzender Vortheil wenn die Gelegenheit geboten
wird daß sich ein Familienglied Frau Tochter in der Schneiderei
ausbildet und so Ersparnisse macht I B

FF

Geschäfts Verlegung
Seit dem 1 Jnli it z verlegte mein

Geschäft von SS Nach
leWgerstraße 11

Indem ich um Ihr ferneres Wohl
wollen bitte zeichne

Achtungsvoll

L Molki

Gründlichen Privatunterricht ertheilt
ein erf swä xkil Ges Offert u P 24
n der Exped d Bl

Ein swä tdkvl ertheilt Privatstunden
auch Klavierunterricht Schulgasse 3g

I

Geschäfts Eröffnung
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich mich

am hiesigen Platze als etablirt have
Es wird stets mein Bestreben sein jeder Anforderung der Neuzeit zu genügen

Es zeichnet achtungsvoll und ergebenst
Tischler

Halle a/S im Juli 1880 Taubengaffe 18
früher Tischler in Karl Dettenborn s Möbelmagazin

Heute Mittwoch
von der Capelle des Magdeb Füsilier Regiments Nr 36

Bei ungünstiger Witterung im Saale zxZ
Heute Abend Ootvlvtts mit Leipziger Allerlei hochfein

MM SS SSÄvu 8 kulKro88k8 Lxtr l ueert stlilitairwusikj
von cker verstärkten vaxelle Äes Zlusikclireetvr Herrn Itronv

keleueliw 08858 ti 80 le8t
eäe vsine erkält deiin üntrse ein Lohnet

t SV 8 TllirVov 6 Ilkr an

Nähmaschinen
Reparatur Werkstatt

gr Ulrichstr 47

Meine Wohnung befindet sich von

etzt ab sMaurermstr

Ich wohne jetzt Schmeerstr 2b I Et ll

Gesucht 2006 Thlr
von einem pünktl Zinszahler zum Geschäfts
betrieb Hypothekarische Sicherheit Adressen
unter R F 11675 an die Annoncen Exped
von I Barck K Co in Halle a/S erbeten

Heiraths Gesuch
Ein Wittwer in den 40er Jahren Land

wirth mit einem Vermögen von 10,000
sucht eine in ziemlich gleichem Alter stehende
Lebensgefährtin Selbige muß die Landwirts

chaft verstehen Auf dies reelle Gesuch Re
flectirende wollen ihre werthe Off unter An
gabe ihrer Verhältnisse bis zum 20 d Bits
unter Chiffre B 566 postlagernd Halle ein
enden Unterhä ndler verbeten

KV Sonntag 11 IM

nach

S s v
Abf 6V Uhr früh Rückf 8 Uhr

Abends Billets III Kl 2 II Kl 3
nur bis Donnerstag Abend 8 Uhr später
50 mehr bei Steinbrecher ölt Jasper

In Naumbnrg wird angehalten

Äimgerbimd an der Saale
Morgen Freitag Abend um 8 Uhr

gemeinschaftliche Probe in
Der Vorstand

RgM 6rk6r U6i8t6i V6r6ln
Freitag den 9 Juli Abends 8 Uhr

im Kühlenbrunnen
1 Vortrag über Die allgemeinen Eigen

schaften der Körper von Hrn Kleemann
2 Beschickung des Handwerkertags zu Görlitz
3 Ballotage neuer Mitglieder zur Vorschuß

bank

LaH vaviä
Donnerstag 8 Jnli Abends V 8 Uhr

Oberstabstrompeter n Kammermnsikus

WU Hannover
lMIl

Mittwoch d 7 u Donnerstag d 8 Juli
ossös röi L oQeört

Ts Anfang 7Vs Uhr Abends Zk

Familien Nachrichten
Gestern Abeni 8 V Uhr starb nach langen

schweren Leiden meine innigstgeliebte Frau
unsere gute Mutter Schwester u Schwägerin
Henriette Lenzner geb Hohlbein was
tiefbetrübt anzeigen mit der Bitte um stille
Theilnahme die Hinterbliebenen

Beerdigung Freitag Nachmittag 3 Uhr

Statt besonderer Meldung
Gestern Mittag 11 Uhr verschied ruhig und

sanft unser guter Vater Schwieger u Groß
vater der Maurer Aug Hermsdors in
einem Alter von 75 Jahren Um stilles
Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Donnerstag Mittag

4 Uhr statt

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhjleman m Halle

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrnckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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